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Protokoll der 05. Sitzung des Fakultätsrates 2006 
am 03.05.2006 

im Gebäude 29, Raum 301, 
Beginn: 13.00 Uhr 
Ende: 16.40 Uhr 

 
Anwesend: Herr Horton, Frau Dittmann, Herr Rautenstrauch, Herr Dumke, Herr Rösner, Herr 

Schult, Herr Herms, Herr Thorhauer (bis TOP 9.2) , Herr Lehmann (TOP 4.1 bis 
TOP 6 und ab Top 9.2), Herr Neike, Frau Freudenberg (bis TOP 9), Herr Nett, 
Herr Schirra, Herr Dassow, Herr Paul, Herr Saake, Herr Kaiser, Herr Preim, Herr 
Masuch, Frau Spiliopoulou, Herr Nürnberger, Herr Arndt, Herr Hüllermeier, Frau 
Lehmann 

Gäste: Herr Prof. Warnecke, FMA, (TOP 1.1.), Herr Prof. Eisenbrand, Universität 
Dortmund (TOP 1.1.), Herr Haun (bis TOP 6)  

Protokollantin: Frau Lehmann 
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Tagesordnung: 
TOP 1:  Angelegenheiten des Dekans 
TOP 2:  Angelegenheiten des Studiendekans 
TOP 3:  Angelegenheiten des Prüfungsausschusses  
TOP 4:  Angelegenheiten der Kommissionen  
TOP 5:  Stiftungsjuniorprofessur „Computervisualistik/Software Engineering“  
TOP 6:  Verschiedenes  
TOP 7:  Habilitationsangelegenheiten  
TOP 8:  Promotionsangelegenheiten 
TOP 9:  Doktorandenstatus  
TOP 10:  Anträge auf  Promotionsstipendien 

 
 
TOP 7 bis TOP 10  werden vertraulich behandelt.  

 
• Der Dekan ist im Forschungsfreisemester, die Leitung der Sitzung des Fakultätsrates 

übernimmt die Prodekanin, Frau Prof. Jana Dittmann. 
• Die Anwesenheit der Fakultätsratsmitglieder wird abgefragt (Teilnehmerliste) und die 

Beschlussfähigkeit des Fakultätsrates festgestellt. 
• Die Tagesordnung wird bestätigt. 
• Das Protokoll vom 05.04.2006 wird im vertraulichen Teil bestätigt. 

 
 

öffentlicher Teil 
 

TOP 1: Angelegenheiten des Dekans 
1.1 Anliegen der Kooptation von Herrn Prof. Dr. Friedrich Eisenbrand 
Der Fakultät für Informatik lag die Anfrage von Herrn Prof. Dr. Friedrich Eisenbrand 
(Universität Dortmund) vor, bei Rufannahme an der Fakultät für Mathematik der Otto-von-
Guericke-Universität Magdeburg in die Fakultät für Informatik kooptiert zu werden. Er stellt 
sich persönlich der FIN vor. Weiterhin lagen seine Unterlagen dem Fakultätsrat vor. Laut 
Grundordnung der Universität § 13 (3) sowie laut Satzung der Fakultät § 7 ist eine Kooptation 
Anderer möglich. (beratend, Rederecht aber kein Stimmrecht) 
 
Meinungs-
bild 

Der Fakultätsrat hat einstimmig ein positives Votum ausgesprochen, im Falle 
der Rufannahme eine Kooptation in die Fakultät für Informatik zu ermöglichen.

 
Begründung: 
Das Berufungsgebiet von Herrn Prof. Dr. Friedrich Eisenbrand sowie seine 
Forschungsgebiete liegen an der Schnittstelle zwischen Informatik und Mathematik und 
lassen eine gemeinsame Arbeit sehr gut insbesondere auch auf dem Gebiet der Lehre zu. Die 
von Herrn Prof. Dr. Friedrich Eisenbrand betreuten Promotionen könnten an der Fakultät für 
Informatik zum Erfolg gebracht werden. 
 
 
055/06 Der Fakultätsrat beschließt einstimmig, das Dekanat zu beauftragen, im Falle der 

Berufung von Herrn Prof. Dr. Friedrich Eisenbrand an die FMA die Kooptation an 
die FIN in die Wege zu leiten. 
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1.2 Verschiedenes 
Das Forschungsfreisemester (Sommersemester 2006) des Dekans ist vom Rektor genehmigt 
worden.  
 
Im Innovationsfonds – Forschung -  gibt es noch Gelder. Dieser obliegt der Rektorverfügung 
und dient zur Förderung von Anschubaktivitäten in der Forschung, Komplettierung von 
Geräten…. 
 
 
TOP 2: Angelegenheiten des Studiendekans 
2.1 Austauschprogramme 
Herr Kaiser berichtet über die Vorbereitung eines Austauschprogrammes mit Australien (2 
Studis ohne Studiengebühr pro Jahr). Ein Semester oder eine Blockveranstaltungen (im 
Februar/März) könnte hier angeboten werden. 
Frau Spiliopoulou bittet darum, auf den www-Seiten der FIN auf diese Programme 
aufmerksam zu machen.  
 
2.2 Verwendung der Mittel aus Gebühren von Langzeitstudierenden   
Derzeit läuft das zweite Programm Verwendung der Mittel aus Gebühren von 
Langzeitstudierenden. Es wird gebeten bis zum 22.05.2006 Anträge an das Dekanat 
(Formular ist mit Infoblatt verschickt worden) zu richten. Eine Reihung erfolgt dann im 
nächsten FR. Im Fakultätsrat werden dazu Meinungen geäußert, dass Innovationen erst dann 
sinnvoll wären, wenn die Basisverpflichtungen erfüllt werden können. Dies sei aber 
momentan nicht der Fall. 
Herr Rautenstrauch verweist darauf, dass insbesondere die WIF-Studierenden aus diesem 
Fonds dringend Unterstützung benötigen, allerdings in der FWW angesiedelt, da in diesem 
Bereich hohe Durchfallquoten von ca. 80% auftreten. 
 
2.3 Problem – LV Konstruktionslehre II 
Herr Horton und Herr Paul informieren, dass die FMB nach Beginn des Sommersemesters 
2006 mitgeteilt hat, dass die Übungen zur Vorlesung von Herrn Prof. Deters – 
Konstruktionslehre II - aus Kapazitätsgründen nicht durchgeführt werden können. Die LV 
war aber im UnivIS angekündigt. Die FIN protestiert dagegen. Diese Problematik gehört in 
die Senatskommission Studium und Lehre. Herr Horton wird dies ansprechen. 
 
2.4. Lehrexport für FWW 
Es werden Probleme in der Abstimmung der Lehre mit der FWW angesprochen, wobei die 
Problematik eher bei der FWW zu suchen sei. Für den Lehrexport soll nun das Modul 
„Managerial Skills – IT Skills“ ab WS 2006/07 angeboten werden. Modulverantwortlicher ist 
Prof. Dr. Thomas Schulze. Neu ist, dass dies keine Pflichtveranstaltung mehr ist, sondern eine 
Wahlveranstaltung. Dies könnte zu einer Ressourcenentlastung führen. Das vorgeschlagene 
Modul könnte auch für andere Fakultäten geöffnet werden. Es sollte aber die Spezifik der 
Fachrichtungen beachtet werden. 
 
Damit werden auch Tutorienmittel der FIN im Umfang von ca. 7-10 Gruppen pro Semester 
benötigt. 
 
056/06 Der Fakultätsrat beschließt einstimmig das Modul „Managerial Skills – IT Skills“ 

für den Export an der FWW ab WS 2006/07. Modulverantwortlicher ist Prof. Dr. 
Thomas Schulze. 
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2.5 Stand der Erarbeitung der Bachelor-/Masterstudiengänge  
 
Mei- 
nung: 

Der Studiendekan wird einstimmig beauftragt, sich innerhalb der  Modul-
beschreibung im Master-Wahlpflichtbereich bei der Angabe der Häufigkeit für eine 
flexible Angabe einzusetzen, welche sich nicht auf einen bestimmten 
Semesterturnus festlegt. 

 
 
Herr Horton bemüht sich, dass alle Dokumente zu den Bachelor- und Masterstudiengängen im 
Entwurf bis zum Wochenende (0.6./07.05.2006) auf seine Seite ins www gestellt sind. 
Die Dokumente werden im nächsten FR beschlossen. Zuvor findet am Mittwoch, 24.05.2006, 
10.00 Uhr, noch eine Dienstberatung mit den Studienfachberatern statt. 
 
 
TOP 3: Angelegenheiten des Prüfungsausschusses  
Herr Rautenstrauch informiert, dass es einen Wechsel im Prüfungsausschuss beim 
studentischen Vertreter geben wird. 
 
Zukünftig werden die Beschlüsse des Prüfungsausschusses ins www gestellt werden. 
 
 
TOP 4: Angelegenheiten der Kommissionen  
4.1 Presse-Kommission – Öffentlichkeit 
Am Mittwoch, d. 17.05.2006, findet ab 13.30 Uhr der Tag der Technik statt. Mit dem Info-
Blatt wurde das Programm verschickt. Alle Lehrkräfte werden gebeten, auf diese 
Veranstaltung aufmerksam zu machen.  
 
Am Samstag, d. 20.05.2006, findet in der Zeit von 18.00 bis 01.00 Uhr die lange Nacht der 
Wissenschaft der Stadt Magdeburg statt. Die FIN wird sich als „Marktplatz Informatik“ 
präsentieren.  Mit dem Info-Blatt wurde das Programm verschickt. Alle Projektleiter werden 
um eine Kurzbeschreibung gebeten. Die Veranstaltung findet im R. 307 statt. Option des 
Labors müsste explizit mitgeteilt werden. Es wird ein Zusammentreffen aller Beteiligten im 
Vorfeld geben. 
 
Am Freitag, d., 14.07.2006, findet von 13.00 bis 01.00 Uhr die lange Nacht der Informatik 
statt. Dazu wird es im nächsten FR mehr Informationen geben. Das Rahmenprogramm wird 
derzeit erstellt. Die Abendveranstaltung ist in der Festung Mark geplant. Dazu gibt Herr 
Nürnberger einige Informationen. 
 
4.2. Gerätekommission 
Es liegt ein Bericht des Mitgliedes der Senatsgerätekommission, Prof. Tönnies, vor. Herr 
Lehmann berichtet in Vertretung: Für das Jahr 2007 lagen für die FIN keine HBFG-Anträge 
vor. Für den Titel 81271 wurden alle Anmeldungen genehmigt, das sind 12,5 % des 
Gesamtetats. Allerdings ist diese Übersicht nur vorläufig und im Herbst müsste noch mal eine 
Überarbeitung durchgeführt werden. 
 
4.3. FIN-Forschungskommission 
Herr Schirra berichtet in Vertretung von Herrn Kruse über die Sitzung der FIN-Forschungs-
kommission: 
- Es fand eine kurze Diskussion zum Thema Promotionsordnung statt (ohne Beschlüsse). 
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- Für die Veröffentlichungsreihe der FIN findet die FIN-Forschungskommission den Titel 
"Technical  Report" besser geeignet als das Label "Preprints". 

 
 
TOP 5: Stiftungsjuniorprofessur „Computervisualistik/Software Engineering“  
Hinweise des Kanzlers sowie des Prorektors für Haushalt und Planung machten eine 
geringfügige Veränderung des Ausschreibungstextes hinsichtlich der Verstetigung einer 
solchen Stelle erforderlich. Es musste ein Hinweis erfolgen, dass die Verstetigung einer 
Juniorprofessur letztlich dem Kultusministerium obliegt. Diese Veränderung wurde in den 
Ausschreibungstext aufgenommen. 
 
057/06 Der Fakultätsrat beschließt einstimmig die Veränderung des Ausschreibungstextes 

der Stiftungsjuniorprofessur „Computervisualistik/Software Engineering“ unter 
Prüfung der Rechtskonformitäten.  

 
 
Eine Stellennummer für eine mögliche Verstetigung musste dem Kanzler mitgeteilt werden. 
 
058/06 Der Fakultätsrat beschließt einstimmig, dass die Fakultät für Informatik dem 

Kanzler die Stellennummer "Professur C3 Praktische Informatik - Softwaretechnik 
- 3203203-01-12009" für die Verstetigung der Stiftungsjuniorprofessur benennt. 
Die Benennung der Stellennummer stellt jedoch keine Präjudizierung der 
tatsächlich im Jahr 2012 zu verwendenden Stelle dar. Vielmehr soll zum Zeitpunkt 
der Verstetigung der Juniorprofessur - eine positive Evaluation vorausgesetzt - die 
aus den aktuellen Erfordernissen der Fakultät geeignetste Stelle benannt und 
genutzt werden. 

 
Damit soll gewährleistet werden, dass die Stelle, die im Jahre 2012 zur Verstetigung der 
Stiftungsjuniorprofessur verwendet wird, nicht schon jetzt in irgend einer Weise 
vorweggenommen wird, um zukünftige Priorisierungen vornehmen zu können. Dieser 
Entwurf entspricht auch der Empfehlung des Rektorats. 
 
Damit wird sich auch die Terminkette verschieben. Als Bewerbungsschluss ist nun der 
15.08.2006 vorgesehen. Voraussichtlich im September  erfolgt der 1. Termin der BRK zur 
Festlegung der Vortragenden und voraussichtlich im Oktober  die Vorträge und die 
Festlegung der Gutachter. Die Termine wird die BRK bekannt geben. 
 
 
 
 
TOP 6: Verschiedenes  
6.1 Informationsblatt 05/2006 des Dekans 
Es liegt das Informationsblatt 05/2006 des Dekans vor. 
siehe: http://www.cs.uni-magdeburg.de/Aktuelles.html  
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6.2. Information von Prof. Rautenstrauch 
Herr Rautenstrauch informiert, dass die Berufungsverfahren für die syrische Universität nun 
beginnen müssen. Die zukünftigen Professoren werden nicht verbeamtet. Eine 
Berufungskommission ist zu bilden, welche  paritätisch besetzt sein sollte. Zwei Professuren: 
Praktische IF (Programmierung) und Rechnungswesen/Controlling sind zu besetzen. Ein 
erster Entwurf des Ausschreibungstextes liegt als Tischvorlage vor. Es wird gebeten, 
Änderungswünsche mitzuteilen. Im FR im Juni soll dann ein Beschluss erfolgen. Gleichfalls 
ist über die Besetzung einer BRK zu beschließen. Die Kosten des Verfahrens werden vom 
DAAD übernommen. 
 

 
Pause 

 
 
 
 
 

 
 

Termin der nächsten Sitzung des Fakultätsrates: 
 

Mittwoch, der 07.06.2006, 13.00 Uhr, Gebäude 29, R. 301 
 
 
gez. Prof. Dr. Jana Dittmann 
Prodekanin 
 


